
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung des  B M z u den durch i hn vorgel egt en Unt erl agen ( und 
ei ni ger  dar über  hi nausgehender  I nf or mati onen,  z.  B.  ei n Netz werk L OKAS O der  Ko mmunen 
Bergneustadt,  Gu mmersbach und Wi ehl  nach Vorbil d der  St adt  Si egen aufzubauen)  bedankt  si ch 
Stv.  Schul te f ür  di e Ausar bei tungen zu di eser  The mati k,  bi ttet  aber  u m Auskunft,  auf  wel cher 
Gr undl age das vorli egende Profil ei nes City managers erstellt wor den sei.  
 
Di e Zusa mmenst ell ung des  Pr ofil s Ci ty manager  sei  auf  Gr undl age der  Pr ofil e mehr er er 
Ko mmunen erf ol gt.  Stv.  Schul te r egt  an,  di e Schwer punkt e herauszufiltern,  di e evtl.  mi t 
„Bor dmi ttel n“,  d.  h.  mi t Ressourcen der  Ver wal tung gestemmt  wer den könnt en.  Er  hal te es 
ni cht  f ür  si nnvoll,  abzuwarten,  ob nach Erstell ung des  I nt egri erten St adtteil -
Ent wi ckl ungskonzept es evtl. di e Stell e ei nes City managers ei ngeri cht et werden könne.  
 
Nach ausf ührli cher  Beant wort ung ei ni ger  Anfragen der  Ausschuss mi tgli eder  durch den B M gi bt 
er  den Hi nwei s,  dass  er al s  Bürger mei ster  di e von Stv.  Schul te angesprochenen „ Bor dmi ttel “ 
ber ei ts bear bei tete.  So sei  er  i n di e Ver markt ung z.  B.  der  Bestandsi mmobili en i m Beneh men 
mi t  den Ei gent ümern ei ngebunden.  Stv.  Schul te r egt  an,  ei ne Mai l adresse 
„Ci ty manage ment @bergneustadt. de“ ei nzuri cht en.  
 
B M Hol berg sagt  zu,  ei ne entsprechende Ergänzung der  Websi te www. bergneustadt. de 
vorzuneh men.  

http://www.bergneustadt.de/

